
Leberkekse für Hunde 
(Rezept aus dem Corgihouse-Adventskalender 2010) 

 
Man nehme: 
 
300g Rinder- oder Geflügelleber 
100 g Weizenvollkornmehl (entspricht ca. 1 Tasse) 
100 g Roggenvollkornmehl (entspricht ca. 1 Tasse) 
300 g Weizenauszugsmehl (Weissmehl) (entspricht ca. 3 Tassen) 
2 Eier 
1 Prise Salz 
2 Esslöffel Olivenoel 
1x Backpulver 
ggf. etwas Wasser 
 
Die Leber pürieren. Das ist etwas unappetitlich, aber was tut man nicht alles für seine Corganten. 
Geflügelleber zusätzlich noch durch ein Sieb streichen. 
 
Backofen vorheizen (170°C Umluft). 
Alle Zutaten mischen und verkneten. Geht am Besten mit einer Küchenmaschine. 
Das Ergebnis soll eine Konsistenz, ähnlich wie Keksteig haben, ggf. mit Wasser oder Mehl 
korrigieren. 
 
Teig teilen. Erste Portion mit einem Nudelholz ca. 0,5 cm dick ausrollen. 
Etwas (!) Mehl verhindert, dass der Teig am Backbrett kleben bleibt. 
In Streifen (ca. 2 cm breit, 10 cm lang) schneiden. 
(Pizzaroller eignet sich prima dazu!) 
Mit etwas Abstand auf ein mit Backpapier belegtes Backblech legen. 
Mit zweiter Portion genauso verfahren. 
 
Bei 170°C Umluft ca. 15 min backen, danach bei ca. 120°C Umluft weitere 30 min mehr trockenen, 
als backen. 
Wichtig!! Die Kekse müssen absolut durchgebacken sein!! An Beispielkeks testen! 
Aus dem Ofen nehmen, abkühlen lassen, fertig! 
 
Diese Kekse halten sich, wenn sie wirklich absolut trocken (!) aufbewahrt werden, über Wochen, 
d.h., sie würden sich über Wochen halten, wenn ihr den begehrlichen Blicken Eurer Hunde 
widerstehen könnt…. J 
Im Corgihouse lagern wir sie in einem Stoffbeutel, der in der Nähe des warmen Ofens hängt, 
außerhalb der Reichweite naschhafter Corgis! 
 
Anmerkung: 
Leckerli, kein Grundnahrungsmittel. Leckerli-Kalorien immer von der normalen Tagesration 
abziehen! Für Hunde, die auf ihre schlanke Linie achten müssen, sind auch kleinere Abschnitte 
möglich, aber nicht größer zuschneiden, damit es gut durchbackt. 
Die Kekse werden mit der Zeit ziemlich hart, gut gegen Zahnstein, Vorsicht bei kranken Zähnen! 
Die Streifen eignen sich auch sehr gut als kleiner Hunde-Snack für zwischendurch auf einer 
Tageswanderung. 
 
Backen und Futtern auf eigene Gefahr! 
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